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«Jeder weiss doch: Baust du, bau mit Grünzeug! Grünzeug macht 

weniger aggro, Grünzeug gibt dir das Gefühl, glücklicher zu sein, 

als du eigentlich bist. Der Anblick einer Baumkrone in einer Strasse, 

das weiss man sogar statistisch, der macht, dass du diese Strasse 

schöner findest als jede Strasse ohne Baumkrone, ...» 

So schreibt Sasa Stanisic in seinem neuen Roman mit dem Titel 

‘Möchte die Witwe ...’ und erzählt dabei ganz nebenbei vom Trost 

der Schönheit. 

Jacqueline Sonego Mettner trifft eine Auswahl von Gedichten von 

Rose Ausländer, Linard Bardill, Rainer Maria Rilke und vielen an-

dern und liest sie im Wechsel mit Musik aus Barock und Romantik, 

gespielt von der grossartigen Pianistin Katja Pollet. 

 

Bach Suite h - moll - Präludium und Fuge 

Bach Partita Nr 2 - Sarabande 

Bach Suite h - moll "Badinerie" 

Schumann "Novelette op21 Nr 8": Intro + Trio1 

Schumann "Novelette": Trio 2 

Schumann "Novelette": Fortsetzung und Schluss 

Wir laden herzlich ein und freuen uns 

auf einen richtig schönen Abend! 

Musikalische Meditation 

Brot & Rosen 

Trost der Schönheit 

Katja Pollet, Klavier 

Werke von Johann Sebastian Bach 

und Robert Schumann 

Jacqueline Sonego Mettner, Wort 

Sonntag, 29. September 2024 

17.00 Uhr, Kirche Enge 


